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SCHREIBEN DES [FRANZ. AMBASSADORENFRANÇOIS- CHARLES DE VINTIMIL-

LE] , COMTE DU LUC, AN AMMANN[BEAT JAKOB II . ] ZURLAU¬
BEN

Wie er bestimmt schon wisse , habe [Thomas I . ] Massner die unge¬
heure Frechheit gehabt , den Grand Prieur [des Malteserordens von
Frankreich , Philippe ] de Vendöme , der sich auf der Durchreise
von Venedig nach Lausanne in Bünden aufgehalten , gefangenzuset¬
zen . Wie er davon erfahren , habe er sofort einen Eilboten zum
König [Ludwig XIV. ] entsandt und diesen um Instruktionen gebe-



ten . Heute sei nun der Bote damit zurückgekehrt , worauf er umge¬

hend an Bünden geschrieben [ und um die sofortige Freilassung des
Grosspriors angehalten ] habe . Eine Kopie dieses Schreibens le¬
ge er ihm , "pour vous servir d 'Jnstruction" 3 bei.

Die Klagen des Landvogtes von Sargans , [Beat Jakob Leuw ] , bezüg¬

lich der "nouvelle violation commise par ce malheureux Masner" habe er

gleichfalls an den König weitergeleitet . ^ Zugleich habe er die¬

sen auch dahin orientiert , dass Zug dank ihm , Zurlauben , gegen

diese Vorkommnisse bereits schärfstens protestiert und die exem¬
plarische Bestrafung des Fehlbaren verlangt habe . Dessen Schand¬
taten seien tatsächlich nur allzu lange ungesühnt geblieben . Es

sei sicher unnötig , "que Je vous fasse de plus longues exhortations . Je

suis certain de vostre Zele pour la gloire de vostre Patrie 3 ainsy J ’en ay

qu ' a me reposer Sur vous ” .

1) Zuvor schon hatte Massner den Dierier von David - Frajiçois de Merveilleux 3
dem Secrétaire - Interprète an der franz . Ambassade in Bünden 3 belästigt.
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